
des 21. Deutschen Präventionstages 

6. und 7. Juni 2016 in Magdeburg

EINLADUNG  ZUM BÜHNENPROGRAMM
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Bühnenprogramm und Veranstaltungen der Schüleruniversität 
im Rahmen des Deutschen Präventionstages 

am 6. und 7. Juni 2016 in Magdeburg 

Der Deutsche Präventionstag ist der größte europäische Kongress speziell für das 
Arbeitsgebiet der Kriminalprävention sowie angrenzender Präventionsbereiche. 
Das erweiterte Spektrum des Kongresses reicht von der Suchtprävention über 
die Verkehrsprävention bis hin zu den verschiedenen Präventionsbereichen im 
Gesundheitswesen. Der Kongress bietet eine internationale Plattform zum interdis-
ziplinären Informations- und Erfahrungsaustausch in der Prävention. Seit 1995 wird 
der jährliche Kongress in verschiedenen deutschen Städten veranstaltet. Am 6. 
und 7. Juni 2016 findet der 21. Deutsche Präventionstag in der Landeshauptstadt 
Magdeburg statt.
Der Deutsche Präventionstag will als jährlich stattfindender nationaler Kongress:
• aktuelle und grundsätzliche Fragen der verschiedenen Arbeitsfelder der Präven-

tion und ihrer Wirksamkeit vermitteln und austauschen,
• Partner in der Prävention zusammenführen, 
• Forum für die Praxis sein und Erfahrungsaustausch ermöglichen, 
• Internationale Verbindungen knüpfen und Informationen austauschen helfen, 
• Umsetzungsstrategien diskutieren, 
• Empfehlungen an Praxis, Politik, Verwaltung und Wissenschaft erarbeiten und 

aussprechen.
Mit seinem Bühnenprogramm wendet sich der Deutsche Präventionstag direkt an 
interessierte Personengruppen aus Magdeburg und Umgebung, insbesondere 
Schulen, Schülerhorte, Verbände, Vereine und Initiativen. Gezeigt werden Auffüh-
rungen, die Bestandteil der Präventionsarbeit sind und aktuelle Problematiken oder 
Gefährdungen thematisieren, dafür sensibilisieren sowie Gegenstrategien aufzei-
gen.
Im Rahmen der Schüleruni werden speziell auf die Altersgruppe der Kinder und 
Jugendlichen zugeschnittene Vorträge zum Themenfeld der Präventionsarbeit 
angeboten.Der Besuch dieser Angebote ist für Sie kostenlos. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Stolz, nicht stolz? Deutsch, halbdeutsch, Ausländer, hier geboren oder mit 
Migrationshintergrund? Rechts oder links? Radikal oder nur dabei? Pressefrei-
heit, Toleranz, Montagsdemos, Islamismus und Salafismus, Krieg, Angst, Terror, 
Religion, Tradition versus Veränderung, Integration, Alltagsrassismus, Döner 
und Eisbein, extrem sein, dazu gehören, eine Meinung haben oder sich ganz 
raushalten.
In Zeiten des Aufruhrs ist es oft schwer, sich selbst ein Bild von der aktuellen 
Situation zu machen und sich selbst in diesem Bild unterzubringen. Manch 
einer hält sich ganz raus, lehnt es ab, sich auf eine Seite zu stellen. Auch 
Unwissenheit spielt eine Rolle… Für unsere jungen Erwachsenen ist es eine 
Herausforderung, den richtigen Pfad zu finden, suchen sie sich doch meist 
noch selbst, bilden ihre Persönlichkeit gerade erst aus.  Sie sind der potenzielle 
Saatplatz für extremistisches Gedankengut. Sie schützt nur politische Aufklä-
rung, historische Aufarbeitung und ein offener Meinungsaustausch in einem 
urteilsfreien Raum.
Das Schultourtheater Bühnengold nimmt sich der Herausforderung an, erstmals 
ein politisch angeregtes Theaterstück zu präsentieren. Dabei bleiben wir objek-
tiv, politisch neutral und gewohnt provokant, denn nur wer allseitig informiert ist, 
kann sich eine Meinung bilden.

„Heiles Deutschland“
Schultourtheater Bühnengold | Berg & Berg GbR

Montag, 6. Juni 2016 - 9:00 bis 10:00 Uhr
Bühnenzelt 
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ab 7. Klasse



Til Schweiger leitet als Commander Norton O’Brian per Videobotschaften durch 
die Mission. In 90 Minuten werden die Jugendlichen spielerisch an das Thema 
‚Sexualisierte Gewalt mittels digitaler Medien‘ herangeführt. Dabei spielen sie 
selbst als Spezial-Geheim-Agenten die Hauptrolle. 
MISSION: Der UN Sicherheitsrat will ein generelles Internetverbot für Jugend-
liche verhängen, da die wachsende Kriminalitätsrate (Cybermobbing, sexuelle 
Gewalt, Betrugsfälle etc.) im Internet vor allem auf das fehlende Verantwor-
tungsbewusstsein Jugendlicher zurückzuführen sei. Commander Norton 
Frederik O´Brian, der Kopf der „International League of Brave Knights“, gespielt 
von Til Schweiger, will dem kriminellen Treiben ein Ende setzen. Sein Team 
und er sind einem verbrecherischen Netzwerk auf die Schliche gekommen und 
rekrutieren jugendliche Agentinnen und Agenten, um die Bande zu überführen.
Nur durch Teamwork, Eigenverantwortung und fairen Umgang mit den digitalen 
Medien können die „Spezial-Geheim-Agenten“ die Gangster entlarven und die 
UNO davon abhalten, den Zugang zum Internet für Jugendliche zu verbieten.

Offline - Interaktives Agenten-Abenteuer
Innocence in Danger e.V., Berlin

Montag, 6. Juni 2016 - 9:00 bis 10:30 Uhr / 11:00 bis 12:30 Uhr
Haus 7, Raum 14 
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6. bis 8. Klasse



Auf immer und ewig - Selfies im Gleisbett
Bundespolizei, Potsdam

Dienstag, 7. Juni 2016 - 9:00 bis 10:30 Uhr
Bühnenzelt 

Derzeit gibt es bundesweit ein Phänomen, bei dem sich vorwiegend Jugend-
liche ins Gleisbett begeben, um romantische Freundschaftsfotos zu fertigen. 
Diese Bilder finden sich in sozialen Netzwerken wieder. Aber auch Medien 
nutzen das Motiv für Werbebotschaften.
In der Region zwischen Sachsen und Bayern wurden im Oktober 2014 Plakate 
für ein Schülerprojekt ausgehangen, auf denen zur Symbolisierung der Ver-
bundenheit zwei sich im Gleisbett umarmende Jugendliche dargestellt waren. 
Hintergrund der Plakatierung war ein gefördertes Jugendtheaterprojekt aus 
Anlass der 25jährigen Grenzöffnung. 
Die verharmlosende Darstellung dieser Gefahrensituation für Leib und Leben 
im Gleisbereich sowie die Gefahren eines möglichen Nachahmungseffektes 
von Kindern und Jugendlichen wurden dabei verkannt. Darum strebten die 
örtlich zuständigen Bundespolizeiinspektionen Klingenthal und Selb speziell zu 
dieser Thematik ein Theaterprojekt mit und für Schüler an. 
Schülerinnen (6 Jugendliche) einer Schule aus Hof schrieben daraufhin unter 
Anleitung einer Theaterpädagogin ein zeitgemäßes Theaterstück zum Thema. 
Die Präventionsbeauftragten der beteiligten Bundespolizeiinspektionen spielen 
in vereinzelnden Szenen mit. Im Anschluss erfolgt eine Auswertung mit dem 
Publikum, wobei auf alle dargestellten Gefahren eingegangen wird. Aufgeführt 
wurde das Stück bereits in Schulen in Plauen und Selb.
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ab 6. Klasse



(K)ein Schritt weiter!
Kulturring in Berlin e.V.

Dienstag, 7. Juni 2016 - 11:30 bis 12:15 Uhr
Bühnenzelt 

Ein mediales Theaterstück in Kooperation des Berliner Tschechow-Theaters mit 
der Johann-Julius-Hecker Schule.
Jugendliche haben das Bedürfnis, die eigenen Grenzen, aber auch die Gren-
zen Anderer auszutesten, auszuweiten oder einfach zu überschreiten. Es ist 
wichtig, die eigenen Grenzen zu kennen, denn wenn ich weiß, was okay für 
mich ist und was nicht, dann kann ich eine klare Haltung dazu entwickeln, kann 
mich positionieren und auch Grenzen anderer anerkennen.
In einer Clique ist das aber nicht immer so einfach. Manchmal traut man sich 
einfach nicht, weil man Angst  hat, nicht mehr geliebt oder akzeptiert zu sein.
Und dann gibt es Situationen, wo wir uns aber entscheiden müssen, ob wir da 
noch mitmachen oder eben eine „Haltung“ dazu haben und eigene Grenzen 
setzen.
Die Schüler entwickeln mit dem Theaterteam - Alena Gawron und Sven Zankl 
(Theaterpädagoge) - ein Theaterstück, in dem  es um Verantwortung, Courage, 
Toleranz, Respekt und eben Grenzen geht und die sind nicht bei allen Men-
schen gleich.
Vielleicht kann diese Geschichte Jugendliche dazu anregen, sich selbst darü-
ber Gedanken zu machen, welche Grenzen ihnen wichtig sind und warum wir 
alle Verantwortung tragen für die Einhaltung von gesellschaftlich anerkannten 
Grenzen, die uns ein tolerantes Miteinander ermöglichen. 
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7. bis 10. Klasse



Im Rahmen einer Kooperation der Polizeidirektion Hannover, Polizeiinspektion 
Hannover-Mitte, mit dem Seniorenbeirat der Landeshauptstadt Hannover ist 
mit Unterstützung eines freien Theaterpädagogen ein Theaterstück (Präven-
tionsstück) von Senioren/-innen für Senioren/-innen entwickelt und am Mo., 
den 11.01.2016 im hiesigen Theater Ballhof uraufgeführt worden. Eine Folge-
veranstaltung fand am 25.02.2016 mit ca. 300 Zuschauern im großen Saal der 
Diakovere im Henriettenstift statt.
Seniorinnen und Senioren stellen im Rahmen der Aufführung sehr anschaulich 
in 8 verschiedenen Szenen Alltagssituationen in Bezug auf typische Kriminali-
tätsphänomene (Enkeltrick, Handwerkertrick, Taschendiebstahl ...) zum Nach-
teil älterer Menschen dar.
Die Veranstaltungen, die zukünftig im hiesigen Zuständigkeitsbereich ange-
boten werden sollen, werden durch Mitarbeiter/-innen der hiesigen Präventi-
onsteams begleitet, die entsprechende polizeiliche Informationen sowie Prä-
ventionshinweise geben.

(K)ein Happy End
Polizeidirektion Hannover

Dienstag, 7. Juni 2016 - 14:00 bis 14:40 Uhr
Bühnenzelt 
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Für Seniorinnen und Senioren



Eine gemeinsame Veranstaltung des Landespräventionsrates Sachsen-Anhalt  
mit dem Kultusministerium, dem Deutschen Kinderschutzbund und dem Deut-
schen Familienverband Netzwerkstelle „Schulerfolg“
Moderation: Stephan Michme, Hörfunkmoderator beim MDR Sachsen-Anhalt

9:00 Uhr 
• Begrüßung der Teilnehmer durch Stephan Michme
9:05 bis 09:45 Uhr 
• Eröffnung durch das Trommel-Ensemble der integrierten Gesamtschule 

„Willy Brandt“ 
• „pink oder blau“ - Song gegen Ausgrenzung und für Toleranz entwickelt 

und vorgetragen von Schülerinnen aus Burg mit ihrer Band, begleitet vom 
Schulchor der integrierten Gesamtschule „Willy Brandt“

• Mobbing – mit uns nicht! - interaktiver Sketch aus der Filmreihe „Kids auf 
Kultur“ von Schülerinnen und Schülern aus Burger Schulen 

10:00 bis 10:45 Uhr
• Vorführung von Auszügen aus dem Film „Friedensstifter“
• SchülerInnen der –Gebrüder Grimm Schule Magdeburg stellen Konfliktsi-

tuationen im schulischen Alltag, wie Provokationen und Streitigkeiten dar 
und regen das Publikum dazu an, Gefühle und Ansätze zur Lösung dieser 
Konfliktsituationen zu benennen.

• Schauschlichtung des MediationsCoachingTeams „Willys“ 
• An der Magdeburger Gemeinschaftsschule/Sekundarschule „Wilhelm Weit-

ling“ werden seit Jahren SchülermediatorInnen ausgebildet, die ihr Wissen 
im Rahmen einer Schülerfirma weitergeben. Zu ihrem Angebot gehören 
Workshopmodule zu den Themen Streitschlichtung, Mediation und Umgang 
mit Konflikten, welche sie an anderen Schulen durchführen.

Schüler für Schüler – Mitdenken-Mitmachen-Mitgestalten
Teil I

Dienstag, 7. Juni 2016 - 9:00 bis 10:45 Uhr
Schüleruniversität auf der Seebühne 
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ab 5. Klasse



Eine gemeinsame Veranstaltung des Landespräventionsrates Sachsen-Anhalt  
mit dem Kultusministerium, dem Deutschen Kinderschutzbund und dem Deut-
schen Familienverband Netzwerkstelle „Schulerfolg“
Moderation: Stephan Michme, Hörfunkmoderator beim MDR Sachsen-Anhalt

11:15 bis 12:15 Uhr
• Musikalische Revue des „Fight-on-Stage“-Jugendensembles zum Thema 

Demokratie und Erstwähler, Regie: Herr Chu Tan Cuong, Kung-Fu-Groß-
meister aus Halle/Saale

12:15 bis 13:00 Uhr - „BREAK GRENZEN CREW “ 
• „Break Grenzen“ ist ein interkulturelles Projekt von Alexander Wassilenko 

und Valerie Schmitt im Zusammenarbeit mit dem DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. Im Rahmen des Projektes 
werden Kinder und Ju-gendliche im Alter von 6-17 Jahren aus unterschied-
lichen soziokulturellen Hintergründen mit und ohne Fluchthintergrund im 
Breakdance unterrichtet und zeigen ihr Können in einer Tanzshow. Die 
Schüler und Schülerinnen kommen aus unterschiedlichen Magdeburger 
Schulen.

Schüler für Schüler – Mitdenken-Mitmachen-Mitgestalten
Teil II

Dienstag, 7. Juni 2016 - 11:15 bis 13:00 Uhr
Schüleruniversität auf der Seebühne 
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ab 8. Klasse



Zusätzliche Angebote

• Ausstellung: Angemeldete Gruppen (Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren), 
Lehrerinnen, Lehrer und Eltern sind herzlich eingeladen, zusätzlich zum gewähl-
ten Bühnenstück, die kongressbegleitende Ausstellung zu besuchen. Die Ausstel-
lung findet in Halle 2 statt und  ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag, 6.6.16  von 9:00 bis 18:00 und Dienstag, 7.6.16 von 9:00 bis 16:15 Uhr

• Auftritt der BEATSTOMPER - Rhythmus und Performance
Montag, 6.6.16 von 13:00 bis 13:30 Uhr im Außenbereich der Messe

• Taiji Bailong Ball - Präsentation einer Ballsportart, durch die Prävention darge-
stellt und körperlich erlebbar wird
An beiden Kongresstagen - im Außenbereich der Messe

• „Autonomie – Zur Verteidigung der Freiheit“, Prof. Dr. Harald Welzer
Dienstag, 7.6.16 von 15:15 bis 16:15 Uhr auf der Seebühne
Kostenlose Teilnahme am Vortrag im Abschlussplenum für Oberstufenschüler und 
Erwachsene
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Anmeldung
 ▪ Die Teilnahme ist kostenlos und nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
 ▪ Die Anmeldung einer Gruppe zu mehreren Angeboten ist grundsätzlich möglich. 

Bitte beachten Sie eventuelle Zeitüberschneidungen.
 ▪ Onlineanmeldung unter: www.praeventionstag.de/go/buehne oder per Fax.
 ▪ Kontakt:

DPT – Deutscher Präventionstag
Telefon: 0511-235 49 49, E-Mail: dpt@praeventionstag.de

• Veranstaltungsort:
Messe Magdeburg
Tessenowstraße 9, 39114 Magdeburg
www.mvgm.de
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So finden Sie uns



Bitte schicken Sie die Fax-Anmeldung an: 0511-235 49 50

Bühnenprogramm
„Heiles Deutschland“
Offline – Interaktives Agenten-Abenteuer 9:00 - 10:30 Uhr
Offline – Interaktives Agenten-Abenteuer 11:00 - 12:30 Uhr
Auf immer und ewig – Selfies im Gleisbett
(K)ein Schritt weiter!
(K)ein Happy End

Angaben zur Schule / Klasse 
Klasse / Stufe
Anzahl der Schülerinnen und Schüler
Anzahl der Begleitpersonen
Name der Schule

Ansprechpartner
Titel - Vorname - Nachname
Telefon
Fax
E-Mail
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Programm der Schüleruniversität
Schüleruniversität Teil I                Schüleruniversität Teil II

Zusätzliche Angebote
Kongressbegleitende Ausstellung             Auftritt der BEATSTOMPER

Taiji Bailong Ball                Abschlussvortrag „Autonomie -  
                  Zur Verteidigung der Freiheit“




